Medienmitteilung

Verkaufszahlen von Barry Callebaut fur die ersten neun Monate 2010/11
Markt Ubertroffen, Basis flr kinftiges Wachstum

gelegt

e Anstieg der Verkaufsmenge um 7.3%

e Umsatzsteigerung in Lokalwahrungen um 12.5% (+1.6% in CHF)

e Starkes Wachstum in Schwellenméarkten und bei Kakao-Produkten fiir strategische
Partner

e Heraufstufung auf Investment Grade, erfolgreiche Refinanzierung

e Neue Outsourcing-Vertrage

« Bestatigung der Wachstumsziele?

Verkaufszahlen der Barry Callebaut Gruppe flr die ersten neun Monate 2010/11

Veranderung in %
in Lokal- | in Berichts- 9 Monate bis 9 Monate bis
wahrungen wihrung 31.05.2011 31.05.2010
Verkaufsmenge Tonnen 7.3 1,046,141 975,044
Mio.
Umsatz CHF 12.5 1.6 3,988.3 3,926.4

Zirich/Schweiz, 30. Juni 2011 — Barry Callebaut AG, der weltweit fiihrende Hersteller von
qualitativ hochwertigen Kakao- und Schokoladenprodukten, erzielte in den ersten neun
Monaten des Geschaftsjahres 2010/11 per 31. Mai 2011 erneut ein mehr als doppelt so
starkes Wachstum wie der globale Schokoladenmarkt®. Die Verkaufsmenge erhéhte sich im
Rahmen der Wachstumsziele? und stieg um 7.3% auf 1,046,141 Tonnen. Besonders kraftige
Wachstumsbeitrége leisteten die Schwellenmarkte und die Kakaoprodukte fur strategische
Partner. Die Produktbereiche Verbraucherprodukte sowie Gourmet & Spezialititen
unterstiitzten das Wachstum zu gleichen Teilen. Der Umsatz erhéhte sich in
Lokalwéhrungen deutlich um 12.5% (+1.6% in CHF), unter anderem zurlickzufiihren auf die
gestiegenen Rohstoffpreise.

Dazu Jurgen Steinemann, CEO von Barry Callebaut: ,,In einem anspruchsvollen
Marktumfeld ist es uns gelungen, die Wachstumsdynamik aufrechtzuerhalten. VVor dem
Hintergrund der langandauernden politischen Schwierigkeiten in der Elfenbeinkiste, wo nun
wieder Normalitét einkehrt, sind wir auf diese Leistung besonders stolz. Die Erweiterung
der Partnerschaft mit Hershey und der neue Outsourcing-Vertrag mit Chocolates Turin sind
zwei weitere Geschaftserfolge. Zudem haben wir mit der Heraufstufung unseres Ratings auf
Investment Grade durch Moody’s einen zusétzlichen, wichtigen Meilenstein fiir unser
zukunftiges Wachstum erreicht.”

Region Europa — Starke Wachstumsdynamik in Osteuropa und bei Gourmet

Insgesamt steigerte Barry Callebaut seine Verkaufsmenge um 2.1% auf 583,896 Tonnen und
tibertraf damit leicht den Gesamtmarkt, der ein Wachstum von 1.7%! erzielte. In Westeuropa
entwickelte sich der Schokoladenmarkt mit -2.1%" insgesamt riicklaufig. Barry Callebaut
verzeichnete in dieser Region jedoch eine stabile Verkaufsmenge mit einem positiven
Wachstum des Gourmet- & Spezialitdtengeschéfts. Vor dem Hintergrund eines um
insgesamt 5.0%* riicklaufigen Schokoladenmarkts in Deutschland, dem wichtigsten
Absatzmarkt fur das europdische Verbrauchergeschaft, stabilisierte sich das Geschéft mit

 Quelle: Nielsen, September 2010 bis April 2011. Der Schokoladenmarkt wuchs insgesamt mit +3.2%.

2 Finanzziele fiir den 4-Jahres-Zeitraum von 2009/10 bis 2012/13: durchschnittliches jahrliches Wachstum der Verkaufsmenge von
6-8% und ein mindestens gleich hohes durchschnittliches EBIT-Wachstum in Lokalwéhrungen, vorbehaltlich grésserer
unvorhersehbarer Ereignisse.
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Verbraucherprodukten. Osteuropa konnte die Wachstumsdynamik aufrechterhalten: Der
dortige Schokoladenmarkt setzte sein Wachstum fort und legte um 7.3%" zu. Barry Callebaut
tbertraf diesen Markt deutlich, mit einem hohen zweistelligen Anstieg der Verkaufsmenge
sowohl bei den Industriellen Kunden als auch bei Gourmet & Spezialitdten. Der Umsatz in
der Region Europa erhéhte sich in Lokalwéhrungen um 6.3%. Allerdings wurde das
Ergebnis durch negative Wahrungseffekte (-5.7% in CHF) stark beeintréchtigt.

Region Nord- und Sidamerika — Wachstum getrieben durch Grosskunden und
Schwellenmérkte

Die Region Nord- und Slidamerika erzielte einen anhaltend kréftigen Anstieg der
Verkaufsmenge um 10.0% auf 231,537 Tonnen, wahrend der Schokoladenmarkt insgesamt
um 6.2%" wuchs. Innerhalb der Produktgruppe Industrielle Produkte entwickelte sich das
Geschéaft mit Grosskunden weiterhin stark; die nationalen Kunden entwickelten sich trotz
eines intensiven Wettbewerbs positiv. Das in den ersten sechs Monaten schwéchere
Gourmet-Geschéft erholte sich und tbertraf das VVorjahresniveau. Die Schwellenmérkte
Zentral- und Stidamerikas verzeichneten tberdurchschnittliche Zuwéchse, angefiihrt von
Mexiko, das einen Verkaufsmengenanstieg in zweistelliger Hohe verbuchte. Der Umsatz in
der gesamten Region erhéhte sich um 13.0% in Lokalwahrungen (+2.5% in CHF).

Region Asien-Pazifik — Zweistellige Zuwachse in allen Kategorien

Die Schokoladenmarkte des asiatisch-pazifischen Raums erzielten wiederum ein kréftiges
Wachstum, wobei China und Indien Zuwéachse® in zweistelliger Hohe aufwiesen. Barry
Callebaut steigerte seine Verkaufsmenge in der Region um 10.2% auf 39,168 Tonnen. Dazu
trug sowohl die Produktgruppe Industrielle Kunden mit ihrem zweistelligen Plus bei als auch
die Produktgruppe Gourmet & Spezialitéten, in der die zwei globalen Marken Cacao Barry®
und Callebaut® einen wesentlichen Wachstumsbeitrag leisteten. Der Umsatz in der Region
stieg um deutliche 18.0% in Lokalwéhrungen (+12.9% in CHF).

Globale Beschaffung & Kakao® — Hohe Nachfrage nach Kakaoprodukten

Nachdem die Krise in der Elfenbeinkiste Anfang Mai Uberwunden war, Korrigierten die
Preise am Kakao-Terminmarkt nach unten und stabilisierten sich dann auf hohem Niveau
zwischen GBP 1,800 und 1,900 pro Tonne. Die Zuckermdrkte litten weiterhin unter der
Angebotsknappheit, weshalb die Preise auf historisch hohem Niveau stark schwankten.
Positive Produktionsprognosen in der sudlichen Hemisphére liessen die Milchpulverpreise
sinken, nachdem diese Ende Februar auf Rekordstande geklettert waren. Ende Mai zogen die
Preise jedoch erneut an.

Das Segment Globale Beschaffung & Kakao erhohte die Verkaufsmenge deutlich um 22.1%
auf 191,540 Tonnen, wozu die Kakaopulververkaufe und die Verkaufe von Kakaoprodukte n
an strategische Partner massgeblich beitrugen. Gestiitzt durch die htheren Rohstoffpreise

konnte der Umsatz stark um 32.0% in Lokalwahrungen (+22.9% in CHF) gesteigert werden.

Weitere Entwicklungen

In der Berichtsperiode hob Moody’s Investor Service das Rating der Barry Callebaut AG
von Bal auf Baa3 an. Barry Callebaut platzierte zudem erfolgreich eine 10-jahrige Anleihe
Uber EUR 250 Millionen. Im Weiteren erneuerte und modifizierte das Unternehmen seine
langfristige Kreditlinie, was das Liquiditatsprofil und die finanzielle Flexibilitat weiter
verbesserte. Wie kiirzlich kommuniziert, konnte Barry Callebaut zwei Outsourcing-Vertrage
unterzeichnen: Hershey wird zusétzliches Volumen bei Barry Callebaut beziehen, womit die
2007 unterzeichnete Liefer- und Innovationspartnerschaft ausgebaut wird. Ferner hat das
Unternehmen einen langfristigen Outsourcing-Vertrag mit Chocolates Turin abgeschlossen
und starkt damit seine Présenz auf dem mexikanischen Industrie- und Gourmetmarkt. Unter

® Die Zahlen unter ,,Globale Beschaffung & Kakao* umfassen den Verkauf aller Kakaoprodukte an Drittkunden in allen Regionen,
|w‘e‘thrend die unter den einzelnen Regionen rapportierten Zahlen alle Schokoladenverk&ufe ausweisen.
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der Vereinbarung wird Turin der exklusive Vertriebspartner in Mexiko fir das
Gourmetgeschaft von Barry Callebaut, einschliesslich der Marken Cacao Barry® und
Callebaut®.

Ausblick — Solides Geschéaftsmodell halt wirtschaftlichen Unsicherheiten stand

Die Weltwirtschaft ist von makrodkonomischen Unsicherheiten wie der steigenden Inflation
in den Schwellenmaérkten, der Schuldenkrise in Europa und dem bald auslaufenden
Programm zur gquantitativen Lockerung in den USA geprégt. Barry Callebaut geht
unabhéngig davon aus, dass der globale Schokoladenmarkt erneut ber 2% zulegen wird.
Das Unternehmen rechnet mit anhaltend volatilen und hohen Preisen fiir Rohstoffe wie
inshesondere Kakao, Zucker und Milchpulver. Weil Barry Callebaut mit einem Cost-Plus-
Modell operiert, kann das Unternehmen Rohstoffpreisschwankungen an seine Kunden
weitergeben. Das Unternehmen rechnet zudem damit, dass die (forward) Combined Cocoa
Ratio glinstig bleibt, was die negativen Wahrungsumrechnungseffekte teilweise
kompensieren wird. Barry Callebaut bleibt zuversichtlich, die mittelfristigen Finanziele zu
erreichen, und bestatigt daher seine Prognose®.

Finanzkalender fUr das Geschéaftsjahr 2010/11 (1. September 2010 bis 31. August
2011):

Jahresergebnis 2010/11 (Medienmitteilung & 10. November 2011, Zirich

Konferenz)

Generalversammlung 2010/11 8. Dezember 2011, Zlrich
**k*%

Barry Callebaut (www.barry-callebaut.com):

Mit einem Jahresumsatz von etwa CHF 5.2 Milliarden / EUR 3.6 Milliarden / USD 4.9 Milliarden fur
das Geschéftsjahr 2009/10 ist die in Zurich ansassige Barry Callebaut der weltweit grosste Hersteller
von hochwertigen Kakao- und Schokoladenprodukten — von der Kakaobohne bis zum feinsten
Endprodukt. Barry Callebaut ist in 26 Landern présent, unterhalt tiber 40 Produktionsstandorte und
beschéftigt rund 7,500 Mitarbeitende. Das Unternehmen steht im Dienst der gesamten
Nahrungsmittelindustrie — von industriellen Nahrungsmittelherstellern tiber gewerbliche Anwender von
Schokolade wie Chocolatiers, Confiseure oder Bécker bis hin zu internationalen
Einzelhandelskonzernen. Barry Callebaut ist weltweit fiihrend in der Innovation von Kakao und
Schokolade und erbringt eine Reihe von Dienstleistungen in den Bereichen Produktentwicklung und -
verarbeitung, Schulung sowie Marketing. Das Unternehmen engagiert sich aktiv fur Initiativen und
Projekte, die zu mehr Nachhaltigkeit in der Kakao-Supply-Chain beitragen.

**k*
Kontakte
flr Investoren und Finanzanalysten: flr die Medien:
Evelyn Nassar Raphael Wermuth
Head of Investor Relations External Communications Manager
Barry Callebaut AG Barry Callebaut AG
Telefon: +41 43 204 04 23 Telefon: +41 43 204 04 58
evelyn_nassar@barry-callebaut.com raphael_wermuth@barry-callebaut.com
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Verkaufskennzahlen der Barry Callebaut Gruppe fur die ersten neun Monate 2010/11

(ungepriift)
Veranderung in %
in Lokal- | in Berichts- 9 Monate bis 9 Monate bis
Wahrungen Wahrung 31. Mai 2011 31. Mai 2010
Konzern
Verkaufsmenge Tonnen 7.3 1,046,141 975,044
Umsatz Mio. CHF 12.5 1.6 3,988.3 3,926.4
Nach Regionen
Europa
Verkaufsmenge Tonnen 2.1 583,896 572,060
Umsatz Mio. CHF 6.3 (5.7) 2,216.9 2,350.9
Nord- und Siidamerika
Verkaufsmenge Tonnen 10.0 231,537 210,540
Umsatz Mio. CHF 13.0 2.5 751.4 733.4
Asien-Pazifik
Verkaufsmenge Tonnen 10.2 39,168 35,529
Umsatz Mio. CHF 18.0 12.9 172.1 152.4
Globale Beschaffung
& Kakao
Verkaufsmenge Tonnen 22.1 191,540 156,915
Umsatz Mio. CHF 32.0 22.9 847.8 689.7
Nach Produktgruppen
Industrielle Produkte
Verkaufsmenge Tonnen 8.3 847,358 782,644°
Kakaoprodukte Tonnen 22.1 191,540 156,915
Industrielle Produkte Tonnen 4.8 655,818 625,729*
Umesatz Mio. CHF 14.5 3.8 2,894.3 2,788.5%
Kakaoprodukte Mio. CHF 32.0 22.9 847.8 689.6
Industrielle Produkte Mio. CHF 8.7 (2.5) 2,046.5 2,098.9*
Gewerbliche Kunden/
Verbraucherprodukte
Verkaufsmenge Tonnen 3.3 198,782 192,400*
Gourmet & Tonnen 5.1 108,573 103,350
Spezialitatenprodukte
Verbraucherprodukte Tonnen 1.3 90,209 89,050*
Umsatz Mio. CHF 7.8 (3.9) 1,093.8 1,137.9*
Gourmet & Mio. CHF 12.9 14 560.7 553.2
Spezialitatenprodukte
Verbraucherprodukte | Mio. CHF 2.9 (8.8) 533.1 584.74

* Die Zahlen wurden an die Berichterstattung der aktuellen Periode angepasst. Die Anpassungen beziehen sich auf eine
Verschiebung der Verkaufsmenge im Bereich Verbraucherprodukte in den Bereich Industrielle Produkte im Rahmen der
Herauslésung des Verbrauchergeschéfts.

4/4




	Verkaufszahlen von Barry Callebaut für die ersten neun Monate 2010/11
	Markt übertroffen, Basis für künftiges Wachstum gelegt

